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herausg .unverantw.undR .Vigl.
18 .Jahrg .Sie ,Donnerstag16 .April1792
eine parlamentarischeVerei¬
gungzurFörderungderstädt¬Interessen.BeiderletztenTa¬
gungdesständigenAusschußes
desösterreichischenStädtetages
würdedie Anregunggegeben
es mögensichdieAbgeordneten
derStädteimösterreichischen
AbgeordnetenHausezurWahrung
der gemeinsamenInteressen
derStädtezueinerfreienVer¬
einigungderStädtezusammen¬
ten .Dn .D .Lüger ,wurdegebeten
namensdes Städtetagesdie
einleitenden Schritte zuunter¬
nehmen.In Befolgungdieses
Auftrageshatger .D .LuzerindenletztenTagennachstehendes
Schreibenan alle Städtever¬

tretergeschickt :
dieEntwicklungÖsterreichs

einem Industriestaate hat
seit einigenJahrzehnteneine
starke undstetigeZunahme
der städtischenBevölkerung
mitsichgebracht .DieAufgaben
der Stadtgemeindensindda¬
durchaufallen Gebietender
öffentlichenVerwaltungins¬besonderein BezugaufdasSchulwesen ,dieArmenpflege,
dieSanitätspflege ,dieöffent¬

lichenWohlfahrtseinrichtungenund das Verkehrswesenin
fortwährendenWachsenbegriffen
bedauerlicherWeisehates
aber die Staatsverwaltung
unterlassen ,denStadtgemein¬
denfür die Erfüllungdieser
Aufgabendieerforderlichenfür¬
nanziellen Mittel andie

handzugeben .ImGegenteil
durcheine Reihegesetzlicher
Bestimmungen,die in denletzten
Jahrenerflossensind ,istdie
finanzielleLagederStädte
noch erschien worden
DieseVerhältnissehabendie
GemeindeWirschonimJahre
1895veranlaßt ,Vertretersämmt¬
licher Landeshaustädtezu
einer gemeinsamenTagung
einzuladen ,aufwelcherdie
augenblicklichwichtigstenBe¬
schwerdeunkteeingehend
erörtert ,undeinigeResolu¬
tionengefaßtwurden ,welch¬
sodann Regierung und
denbeidenHäuserndesReichs¬
rates in der FormvonPeti¬

tionen unterbreiter sie
ihr Jahre1901hatdieGemeinde

Wienüber vielfeltiges Ver¬
werdings eine Ver¬
sammlungvonVertreternsämmt¬
licherStatutarstädtezuBera¬
tunggemeinsamerInteresseneinberufen,dasErgebnisdieser
Beratungenist derRegierung
in denVertretungvorhersowie
den einzelnenMitglieder
in derFormeinerDenkschrift
zurKentnisgebrachtworden.
Damalsist auchderBeschluß
gefaßtworden ,denStädte,
tag der östeunterstädte
durchSchaffungeinesständigen
Ausschusseszueinerdauernden
Einrichtungzu gestalten .Der
Ausschußsollte dazuberufen
seindievoneinzelnenSeiten
gemachtenAnregungenzu
prüfenunddiefürdenStädte
tag erforderlichenVorlagenauszuarbeiten.Seitheristder
Städttagsausschuß ,welchem

16
Vertreter der StädteBrünn,
Czernowitz,Graz ,Krakau,Lam¬
bergReichenberg,Salzburg
Triest undWienangehören ,in
denJahren1902 ,1903 ,1905 ,und1908
der Stadttagselbst aberinden
Jahren1903und1905zuBeratun¬
genzusammengetretenundschon
fürdienächsteZeitist eineneu¬
erlicheEinberufungdesStädte
tages in Aussichtgenommen.
ihnderletztenSitzungdesstän¬
digenAusschussesist nunvonmehreren Seiten darauf
hingewiesenworden,daßdie
BeschlüssederStädtetagenur
dannmehralstheoretische
Bedeutungerlangenwerden
wennes gelingt ,dieVertreter
der Städte imAbgeordneten¬
hausedafürzu gewinnen .Es
wurdeallseits als höchstwun¬
schenswertbezeichnet,wenn
einZusammenschlußderstädti¬
schenVertreterimAbgeordne¬Reinigung

tenhause zu einer freien
zuStandekäme ,welchedie
BestrebungenderStädtein
volkswirtschaftlicher,kultäter
undsozialpolitischerRichtung
zufördern,unddieBeschlüsse
der StädtetagederRegierung
gegenüberzuunterstützen
hätte .Eswurdeschließlich
das Präsidiumdesständigen
Ausschussesbeauftragt ,andie
betreffendenAbgeordneten
dasErsuchenzuleiten ,sichzu
einersolchenfreienVereini¬
gungzusammenzuschließen .

IndemichmichbeehreEüerHoch¬
wohlgeborenvondiesemBeschluße
in Kenntniszusetzen ,erlaube
ichnurdieAnfragezustellen
obEuerHochwohlgeborengeneigt



wären ,einer deraugenfreien
Vereinigung zurFörderung
derstädtischenInteressenbei¬

zeiteten .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVielgur .D .Neumann¬
imNaturdesNeueramtesernannt ,zum
OberkontrollerheinrichWolf ,zu
KontrollosenHansBlaschke ,Alexan¬
der Empliegeru .LeopoldLützer
zu AdjunktenJohannAcker ,Franz
Polt LudwigHartungu .Robert
Bistrittschen ,zuoffizialenRudolf
Röck ,AugustPrade ,JosefKinder
u .HeinrichWeber ,zuAlessisten¬
AlexanderSchönbauer,FranzHornung,
AntonBalarz ,HansGullund
Julius ,Worofsky
erledigte Schulleiterstellen
im Wiener Schulbezirke .Im
Wiener Schulbezirte ,kommen
nachstehendeSchulleiterstellen
zurBesetzung .ZweiDirektor.
stellenandenBürgerschulen
für Mädchenim13 .Bezirke
Linzerstr.148undim17 .Bezirke
Gebergasse29 ,unddreiOber¬
lehrerstellenanderMädchen¬
schuleim6 .BezirkeMittelgasse
24 und an denKnabensschulen

imJ .Bezirke ,Burggasse16und
19 .Bezirk ,Silbergasse.Die¬
an denStadtratzurichtenden
Gesuchesindlängstensbiseinschl.
12 .Mai 1908 bei dermittel¬
barvorgesetztenBezirksfaktion
des . k .BezirksschulratesWieim
WegederSchulleitungeinzureichen.

StundumWien.Beiherrlichstem
Frühlingswetter,wurdenheutedie
SalonagenRundfahrtenderstädtischen
StraßenbahnfürdiediesjährigeSaison

wiedereröffnet ,u .zw .mitderStand¬
fahrt II NeuerMarktGehal¬

Behinder - VerwaldePolen¬
dorf .Um10Uhrverließenzweider
eleganteausgestattetenSchowegen
mit und50JahrgassendenSteuer¬
Markt ,die erste Rundfahrtwurde
vondemVerkehrsführerStruckgelei¬

tet ,die demSalomungenbeigege¬
benenKonduktendesindmehrerer
Sprachenmächtig,u .dienenzugleich
als Führerfür dieFremden.Unter
denFahrgästenbesindsichheuteeine
großeAnzahlvonin Wienam.
sendenfremden ,darunterdeutsch
Amerikaner,welchedesLobes
überdieseInstitution ,dieAus¬
stellungder Wegensowieüber¬
hauptüberWienvollwaren.
NeueBürger .DerGemeinde¬7rats für dieVerleihungdesHei¬

malsundBürgerrechteshatin
seinerletztenSitzungdasBür¬
gerrecht der Stadt Wienver¬

liehen :
Landstrafe :LeopoldWahl,

Frister ,WenzelRathaus ,
Schneidermeister ,ward
Rott ,Uhrmacheru .Kinder

winden ,MichaelKristallung
GastwirtReferent .D .R .Brauer

Margareten:JohanRauscher,
Fleischhauer ,JohannRöhler
WerkführerJohannSteinbauer
Gedicheinzeichner .Leopold
badet ,BildhauerReferent,
G .R .Sturm ,

NeubauGeorgHoffhas¬
lauer ,Hausbesitzer ,Mangel
NowakGlasschleichereibesitzer,AndreasLöwe ,Bäcker ,Referent
G .R .Pichler ,
Alhergrund:FranzEinba¬Zahntechniker ,MathiasKlais ,

MathiasSalz ,Schneidermeister

FranzBöhm,Tischler ,herdi¬
nand wodrazka ,Hühnerau¬
genausschneider ,JohannWie¬
länder ,Gallentrodler ,Josef
Brunner ,Wäscherei,Inhaber,
Referant :G .A .Bürbeck

Hietzig :WenzelWürfel ,
Zimmermaler Sebastian
Reckam ,Privat ,Friedrich
Karri ,Peilenhauer ,Ludwig
Nach ,SchloßerHugoKirch¬
gener Totengraber ,Karl
Gulden ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,PaulRauba ,Holz¬
händler ,fernt .G .R .Loyer,

Rudolfsheim AntonBüchel ,
Gläser ,ReferentG .R .Basler,

Fünfhaus .JosefHanke,
Gastwirt ,MarkusPals ,Tisch¬
ler ,WilhelmGrund ,Bäcker,
ReferentG .K .Wimburger,

Catring :KajetanStadt¬
thaller ,Tischler .GeorgRoth¬mehr ,Drechsler ,Johann
Hollmann,Galanterietischer
JohannVanick ,FranzHanda,
JohannLober ,FranzMayer
Schuhmacher,FranzKlug ,Willig
baldhauswirth,JohannSchöber,

Gemischtwarenverschleißer
AntonHane ,Viktualien¬

händler . Alois

Patzl ,KartonagenbarenErzeugen;
JohannMatzinger ,HolzKohlen¬
händlerJohannRuschitzka,
Schiegler :AntonHauerGrad
Franz Köll ,Bierabträger .
StehenMais ,Gastwirt ,Referen¬
G .R .Perd .Graf

HernalsViktorMüller
Tischler ,Referent.G .R .Ryhl).

WahringWilhelmPomek
Ofen Monteur ,Referent
G .R .Dechant
In derselbenSitzungwurde



WienerRathaus-Korresponder¬
I .NeuesRathaus . Fol .21 .160.

Frau u .verw .R .R .E .
18 .Jahr ,Wien ,donerstag16 .ab .

BürgermeisterBürger.Kanzlei
DirektorMaÿertelegraphiert ,und
aus Brinn ,daßderBürgermeister
undseine Begleitungwohlbehal¬
lendaselbstangekommensind .So¬
wohlwährendder Seefahrtalsbei
der Ankunftmir seheschönes

Vetter .
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